
Notruf Polizei: 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112
Rufnummer Krankentransport: 19222
Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117
Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70
Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116
Störungsdienst Strom 0800/3629477 (SWE)
Störungsdienst Gas 07641/9599373 (SWE)
Störungsdienst Wasser 07666 / 611-1792 (Gemeinde)
Zwischen 16.30 und 7 Uhr 0162 / 2676325 (Gemeinde)

Wochenmarkt am Kohlerhof Dienstag und Freitag 8 bis 12 Uhr
Wochenmarkt am Kauftreff Freitag 14 bis 18:30 Uhr

Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Fabian Nitz (mit Anmeldung)
Mittwoch, 21.10.2026, 15 bis 16:00 Uhr
Mittwoch, 04.11.2026, 16 bis 17:30 Uhr
Mittwoch, 02.12.2026, 16 bis 17:30 Uhr

Stellplätze für Wohnmobile und
Wohnwagen
Ab sofortvermietet die Gemeinde Denzlingen über die Winterzeit Stellplätze
für Wohnmobile und Wohnwagen für 25 Euro zzgl. Mehrwertsteuer pro Mo-
nat. Die Stellplätze bieten keine Campingmöglichkeit sowie kein Strom-
/Frischwasser-/Abwasserzugang, sie sind weder überdacht noch umzäunt.
Haben Sie Interesse? Dann wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Denzlin-
gen –Liegenschaftsabteilung–, Frau Jana Schuh, Telefon 07666 / 611-1573, E-
Mail: J.Schuh@Denzlingen.de.

Rathaus am 7. Oktober geschlossen
Am Mittwoch, 7. Oktober, findet der diesjährige Personalausflug der Be-
diensteten der Gemeinde Denzlingen/des Gemeindeverwaltungsverbandes
statt.Aus diesem Grund bleibt das Rathaus,Verwaltungsgebäude Hauptstra-
ße 110, geschlossen. Wir bitten um Beachtung und Verständnis.
Am darauffolgenden Werktag sind wir wieder zu den üblichen Öffnungszei-
ten für Sie da.

Vollsperrung der Glottertalstraße und
der Waldkircher Straße
Aufgrund der Erschließungsarbeiten zum Baugebiet „Käppelematten“ wer-
den die Glottertalstraße und die Waldkircher Straße ab der Einfahrt zum
Parkplatz Kultur & Bürgerhaus bis zur Kreuzung Schwarzwaldstraße voll ge-
sperrt. Die Sperrung begann am 14. September 2026 und dauert voraussicht-
lich bis zum 19. Februar 2027.
Wichtige Hinweise:
• Die Zufahrt zu den Privatgrundstücken ist grundsätzlich weiterhin möglich.
• Rettungs- und Einsatzfahrzeuge können den gesperrten Bereich jederzeit
erreichen.
• Die Bautätigkeiten werden abschnittsweise auf einer Länge von jeweils 60-
70 Meter durchgeführt.
• Während der Bauarbeiten kann es zeitweise zu Lärm- und Staubbelastun-
gen kommen.
Bitte beachte Sie die Beschilderung und fahren Sie umsichtig. Für die Ein-
schränkungen während der Bauphase bitten wir um Ihr Verständnis.

Abfallabfuhr

Montag, 28. September 2026
Gelbe Säcke im Bezirk 1 und Bezirk 2.

Interesse an Brennholz für den
Eigenbedarf aus dem Gemeindewald?
Bitte melden Sie Ihren Holzbedarf für den Herbst/Winter 2026/2027 bis
15.10.2026 über das aktuelle Bestellformular an. Dieses finden Sie über den
nebenstehenden QR Code.
Beachten Sie bitte die Bedingungen des im Formular enthaltenen Selbstwer-
bermerkblattes, das Bestandteil des Kaufvertrags wird.
Der Zuschlag für einen Polter an der Waldstraße oder ein Flächenlos wird
nur erteilt, wenn ein Nachweis über die erfolgreiche Teilnahme an einem
Motorsägenlehrgang (sofern noch nicht mitgeteilt) mit der Anmeldung ge-
sendet wird. Die Unterlagen schicken Sie bitte per E-Mail an:
forstamt@landkreis-emmendingen.de.
Das Brennholz muss bis spätestens zum 31. März
2027 aufgearbeitet und aus dem Wald abgefahren
werden. Bei Fragen können Sie sich an Marco Bra-
datsch
(Forstrevier Sexau-Denzlingen) wenden:
Mobil: 0175 / 8858 196,
E-Mail: m.bradatsch@landkreis-emmendingen.

Fortsetzung Amtsblatt auf Seite 4

Sa, 26. & So, 
27. September 
2026

Herbstfest mit 
Kunst und  
Handwerk

Ev. Landeskirche 
und Gemeinde 
Denzlingen

Sa, 26. 
September 
2026

Offene Probe – 
Klangstarter

15:00 Uhr – 
17:00 Uhr

Musikverein 
Denzlingen

Mo, 28. 
September 
2026

KI: Jobkiller oder 
Zukunftschance? 
Podiumsdiskussion

18:00 Uhr – 
20:00 Uhr

SPD Ortsverein 
Denzlingen

Di, 29. 
September 
2026

DANCE 18:00 Uhr – 
19:00 Uhr

Fitness, Dance & 
Mädels Events

Do, 1. Oktober  
2026

Auf die Matte - 
Yoga für Denz-
lingen

18:00 Uhr – 
18:45 Uhr

Auf die Matte - 
Yoga für Freunde

Fr, 2. Oktober 
2026

Pfarrei St. Jakobus 09:00 Uhr – 
12:00 Uhr

Gemeindeteam 
Denzlingen

Fr, 2. Oktober 
2026

TIME WHEEL 18:00 Uhr – 
20:00 Uhr

TIME WHEEL
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Die Asiatische Tigermücke wirksam bekämpfen

Die Asiatische Tigermücke ist eine invasive Mückenart, die sich zunehmend
in unseren Breiten ansiedelt. Da sie von Natur aus keine Krankheitserreger
in sich trägt, besteht aktuell in Deutschland kein akutes Übertragungsrisiko
(z. B. für Dengue- oder Chikungunya-Viren). Dennoch ist Vorsicht geboten:
Um eine Massenvermehrung und zukünftige Gesundheitsrisiken von vorn-
herein zu verhindern, ist die konsequente Beseitigung potenzieller Brutstät-
ten das wirksamste Mittel.
Herbst und Winter: Die wichtigste Zeit zur Vorsorge
Die Tigermücke überwintert bevorzugt als Ei in kleinsten Wasseransamm-
lungen.DadieEierunempfindlichgegenüber leichtemFrostundTrockenheit
sind, entscheidet die Gartenpflege im Herbst darüber, wie viele Mücken im
nächsten Frühjahr schlüpfen.
Behälter entleeren, gründlich reinigen und trocken lagern:
Gießkannen, Blumentopfuntersetzer, Vogeltränken, Eimer, Planschbecken
und Sandspielzeug vollständig ausleeren.
Schütten Sie Restwasser immer auf versickerungsfähigem Boden (z. B. Blu-
menbeete) aus – nicht in Straßengullys.
Die Mücken-Weibchen kleben ihre Eier extrem fest an die Innenwände der
Behältnisse. Ein einfaches Ausspülen mit dem Gartenschlauch genügt nicht!
Tipp: Schrubben Sie die Innenränder mit einer Bürste ab oder spülen Sie die
Gefäße mit heißem Wasser (60 bis 70 °C) aus, um die Eier zuverlässig abzu-
töten. Lagern Sie Gefäße über den Winter trocken und möglichst kopfüber
oder abgedeckt, damit sich kein Regenwasser sammeln kann.
Regentonnen sichern:
Decken Sie Fässer mit einem engmaschigen Netz (Maschenweite max. 1 mm)
lückenlos ab. Das Netz muss straff befestigt sein und über der Wasserober-
fläche bleiben.
Rinnen und Ritzen säubern:
Dachrinnen, Fallrohre und Abläufe von Laub befreien, um Wasserstau zu
vermeiden. Kleine Hohlräume (z. B. in Zaunpfählen oder Schirmständern)
können mit Sand aufgefüllt werden.
Frühjahr & Sommer (April bis September/Oktober): Brutstätten stoppen
Ab den ersten warmen Frühlingstagen gilt: Vermeiden, Abdichten und ge-
zielt Behandeln.
Wöchentliche Routine (ohne Bti):
Kontrollieren und leeren Sie offene Wasseransammlungen einmal pro Wo-
che aus. Bereits geschlüpfte Larvenwerden so beseitigt; anhaftende Eier soll-
ten weiterhin mit heißem Wasser/Bürste entfernt werden.
Biologische Bekämpfung mit Bti:
Wasserstellen, die nicht dauerhaft abgedichtet oder entleert werden können
(z. B. Regenfässer, Entwässerungsrinnen, Gullys), sollten von Mitte April bis
Anfang Oktober alle 14 Tage mit Bti-Tabletten behandelt werden.
Was ist Bti?
- Ein biologisch abbaubarer Eiweißkristall des Bodenbakteriums Bacillus
thuringiensis israelensis. Er wirkt hochselektiv nur gegen Mückenlarven.
- Harmlos für andere Lebewesen: Weder Mensch noch Haustiere (Hunde,
Katzen) noch Nützlinge (Bienen, Igel, Vögel, Amphibien) nehmen Schaden.
- Erhältlichkeit: Bti-Tabletten (z. B. von Neudorff, Culinex) sind frei im Gar-
tenfachhandel, Baumarkt oder online erhältlich.
- Richtige Dosierung & Anwendung:
Große Behälter (Regentonnen): 1 Tablette reicht für ca. 50 Liter Wasser und
wird direkt hineingegeben. Viele kleine Brutstätten (Gullys, Rinnen, Unter-
setzer): Lösen Sie eine Tablette in lauwarmem Wasser auf und verteilen Sie
die Mischung mit der Gießkanne.

Beratungsangebot für Frauen zu beruflichen Themen
am 1. Oktober in Emmendingen

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Oberrhein berät am
Donnerstag, 1. Oktober in Emmendingen zu Fragen rund um berufliche (Neu-
)Orientierung, Wiedereinstieg, Berufsweg- und Karriereplanung, Aus- und
Weiterbildung, Stellensuche und Bewerbung, Vereinbarkeit von Familie und
Beruf. Beratungstermine können über die Website der Kontaktstelle Frau
und Beruf unter der Rubrik „Veranstaltungen“ vereinbart werden:
www.frauundberuf-bw.de/freiburg-so
Die Beratungen finden zwischen 9 und 12.30 Uhr in der vhs Nördlicher Breis-
gau, Am Gaswerk 3, 79312 Emmendingen statt. Dauer der Beratungstermine:
Eine Stunde. Die Beratung ist kostenfrei vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kontaktstelle Frau
und Beruf über die oben genannte Website.

Schulwegweiser für das Schuljahr 2026-2027 ist da

Das neue Schuljahr hat begonnen. Der Schulwegweiser für das aktuelle
Schuljahr 2026/2027 bietet Orientierung und gibt erste Informationen zu den
beruflichen Schulen und den unterschiedlichen Bildungsgängen. Er gibt
einen Überblick über die Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Emmen-
dingen und soll damit die Entscheidung für eine berufliche Aus- oder Wei-
terbildung erleichtern. Für alle, die sich jetzt schon für das nächste Jahr in-
formieren möchten, bietet der Schulwegweiser eine gute Möglichkeit dazu.
Im Landkreis Emmendingen gibt es sechs berufliche Schulen. Interessierte
Schülerinnen und Schüler können ihren Fokus sowohl auf Technik, Wirt-
schaft, Pflege als auch auf die Landwirtschaft legen. Die schulischen Mög-
lichkeiten sind groß.
Den Schulwegweiser mit allen relevanten Informationen gibt es als Webbro-
schüre auf der Internetseite des Landratsamtes www.landkreis-emmendin-
gen.de/verwaltung-service/amt-fuer-schule-und-bildung/kreiseigene-be-
rufliche-schulen oder https://kurzlinks.de/ffed.

Herbstsammlung des Schadstoffmobils

Am Donnerstag, 1. Oktober, startet die Herbstsammlung des Schadstoffmo-
bils. Bis Samstag, 24. Oktober, kommt das Sammelfahrzeug in jede Gemein-
de und steht auch in den meisten Ortsteilen. Denzlingen:
Freitag, 16.10.2026, 13.30 bis 15.30 Uhr
Dienstag, 20.10.2026, 8.30 bis 11 Uhr
Parkplatz beim Sport & Familienbad MACH‘ BLAU
• Beim Schadstoffmobil werden kostenlos alle Abfälle mit gefährlichen Stof-
fen angenommen. Dazu zählen Chemikalien jeder Art, Lacke und Lasuren,
lösungsmittel5altige Farben, Holzschutzmittel, Verdünnung, Akkus und Bat-
terien, Autopflegemittel, Altöl (max.10 Liter), Frostschutzmittel usw.
• Fritierfett und Speiseöl werden ebenfalls angenommen.
• Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen und LED-Lampen können abgege-
ben werden (keine Glühbirnen, sie können über graue Tonne entsorgt wer-
den).
• Beim Schadstoffmobil werden auch alte Medikamente angenommen.
• Flüssige Stoffe in Kanistern sind auf Behältergröße von max. 20 Liter be-
schränkt.
• Bitte die Problemabfälle immer nur direkt beim Schadstoffmobil und am
besten in der verschlossenen Originalverpackung abgegeben.
• Wer beim Sammeltermin in seiner Gemeinde verhindert ist, kann jeden
anderen Sammeltermin nutzen.
Weitere Infos zur Schadstoffsammlung finden Sie unter
https://kurzlinks.de/foie und per Telefon unter 07641 / 451 97 00.

Wichtig: Die angerührte Bti-Lösung innerhalb von 2 bis 3 Tagen verbrauchen
(bei Lagerung kühl und schattig stellen), da der Wirkstoff sonst inaktiv wird.
Wichtig: Nachbarschaft einbinden!
Tigermücken sind keine weiten Flieger; ihr Flugradius beträgt meist nur we-
nige hundert Meter. Wer eine Tigermücke im Garten bemerkt, hat die Brut-
stätte meist direkt vor Ort oder auf dem Nachbargrundstück. Sprechen Sie
sich daher mit Ihren Nachbarn ab. Die Bekämpfung ist nur dann dauerhaft
erfolgreich, wenn alle mitmachen!

Denzlingen (hg). Mit der Bahn, Flug-
zeug und mit dem Auto reisten elf
Personen aus der englischen Part-
nerstadt North Hykeham letzte Wo-
che für ein paar Tage nach Denzlin-
gen, um hier ihre Freunde zu besu-
chen.

Die Denzlinger Komitee-Vorsit-
zende, Regina Schadewaldt, küm-
merte sichmitdemFreundeskreisum
ein attraktives Besuchsprogramm für
die Gäste. Seit 1988 besteht die zweite
Denzlinger Städtepartnerschaft nach
St. Cyr (1974); 1993 folgte die Partner-
schaft mit der italienischen Stadt
Città della Pieve und 2011 die vierte
Städtepartnerschaft mit der polni-
schen Stadt Konstancin-Jeziorna.

North Hykeham liegt in der zweit-
größten Grafschaft Englands, Lin-
colnshire, in der Region der East Mid-
lands. Sie erstreckt sichvon der Nord-
seeküste im Osten bis an die Grenzen
von Yorkshire, Norfolk, Cambridge-
shire und Nottinghamshire. Nach der
individuellen Anreise der englischen
Gäste am letzten Donnerstag, die in
Denzlingen ihren Gegenbesuch bei
Freunden abstatteten, war auch das
Besuchsprogramm in Südbaden je
nach Interessenslage britisch vielfäl-
tig: Interessant war für viele der Frei-
burger Münstermarkt, zumal North
Hykeham in einer landwirtschaftlich
geprägten Region liegt. Darüber hin-

Bald 40 Jahre Partnerschaft
Elf Gäste aus North Hykeham waren zu Besuch

aus aber hatte man einige weitere At-
traktionen zu bieten, zum Beispiel
ein Besuch des vollständig neu ge-
stalteten Augustinermuseums. Mu-
sikliebhaber schätzten ein Orgelkon-
zert im Münster. Gemeinsam fuhr
man mit dem Zug nach Titisee, wo
man Spaziergänge am See und eine
Bootsfahrt unternahm. Auf dem indi-
viduellen Programm der Gastgeber
standen auch die Vogtsbauernhöfe,
der Rheinfall Schaffhausen, die Städ-
te Basel und Gengenbach, ferner die
schmucke Nachbargemeinde Glotter-
tal und der Künstlermarkt in Emmen-
dingen.

Am Samstagabend staunten die
Besucher über das große Publikum
bei der „Lebendigen Ortsmitte“, wo
sie das restliche Tagesprogramm des
„Kulturellen Auftakts“ erlebten.
Nach einem bereits vorausgegange-
nen Empfang bei Bürgermeister Fabi-
an Nitz wurden bei dieser Gelegen-
heit auch Gastgeschenke ausge-
tauscht. Der Sprecher der Englischen
Gäste, Richard Johnsten, hatte ein ge-
staltetes Partnerschaftsbild mitge-
bracht, das er Bürgermeister Nitz
überreichte.An der Wand mit Bildern
dervier Partnerstädte fand derVHzH-
Berichterstatter Gelegenheit, die Be-
suchergruppe mit den Gastgebern zu
fotografieren. Am Dienstag begann
die individuelle Rückreise, manche
Gäste bleiben auch länger.

Die englische Besuchergruppe mit ihren Denzlinger Gastgebern in der „Le-
bendigen Ortsmitte“. Foto: Helmut Gall
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